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852 Das Rote Kreuz.

Aber abgesehen von diesen Fehlern werden viele

von den wirklich branchbaren Bildern, sowie der

lebendig gehaltene Text, das Buch besonders dem

Krankenpflegepersonal lieb machen, und für dasselbe

eine unerschöpfliche Quelle zum Studium und Nach-
schlagen werden. Dem Krankenpflegepcrsonal, männ-
lichem wie weiblichem, können wir „Die Aerztin im
Hanse" daher aufs wärmste empfehlen. I. '

voigtläilckers Quellenbücker:
1) vis Catllsckung 6er ürankksitssrregsr von

Or. I. Grober. Vvigtländers Verlag, Leipzig.
118 Seiten. 90 Pfennig.

Wer etwa noch im Zweifel sein sollte über die

Rolle, welche die Mikroorganismen in der Entstehung
der Krankheiten spielen, der lese die klaren und recht

populären Auseinandersetzungen dieses Büchleins. Es
sind keine bloßen Behauptungen darin aufgestellt,
sondern mathematische Beweise an der Hand von
Versuchen, die der Verfasser hübsch zusammengestellt

hat. Großes Interesse birgt namentlich auch der

historische Teil.

2) Cornelius Celkus über «lie Srunäkregsn «ler

lvsiliîin vvn Dr. Meyer. 82 Seiten. 30 Pfennig.
Ein lehrreiches Kapitel aus der Geschichte der

Medizin. Cornelius Cclsus, der im Ansang des ersten

Jahrhunderts unserer Zeitrechnung lebte, hat alles

Wissenswerte aus dem Gebiet der Heilkunde znsani-
mengcstellt. Es bildete einen Teil seines berühmt gc-
wordenen Lexikons. Es ist pläsierlich zu lesen, und

wir verwundern uns dabei nicht selten, wie gut die

Römer oder eher noch die Griechen der damaligen
Zeit zu beobachten verstanden und wie vieles davon

auch nach unseren nun auf der soliden Basis der Wissen-
schast ausgebauten Anschauungen noch gilt.

linkers grohen Crnâkrungstorbvitsn von Dr.
rnocl. und plril. Th. Christeich Dozent der Uni-
versität Bern. Verlag von Holze K Pohl, Dres-
den. 09 Seiten. 1 Mark.

In „gemeiufaßlicher Darlegung der modernen For-
schungscrgebnisse über Ernährung?- und Diätfragen"
führt uns der Verfasser unsere Sünden vor Augen,
so daß wir uns eines gewissen Gruseins nicht erwehren
konnten, um so mehr, als die leicht verständliche,
klare und knappe Darstellung den Beweis zu erbringen
scheint, daß er recht hat. Mensch! Du issest zu viel,
namentlich zu viel Fleisch; du trinkst zu viel, nament-
lich Alkohol; du kaust zu wenig, issest zu schnell,

darum sind deine Ausleerungen von üblem Geruch

und du wirst vorzeitig krank und gebrechlich. Mau
könnte an Hand dieses Büchleins leicht zum Vege-
tarianer werden, aber zum Nachdenken regt es an.

T.

lâs 6er Saben kllr 6ie Opker 6es kcilkankriegez
eingegangen bis un«l niit 0. November 1012. beim Csntralkekretariat 6es scbwsizsrikcksn

Noten Kreuzes, in kern.

Hr. Dr. N. Rundzieher, Bern, Fr. 20. — Hr. Dr. 11 Gnncxuillst, Bern, Fr. 10. — Frl. Sary
Harburger, Zürich, Fr. 20. — Hr. KantouSrat Bertschinger, Wallisellcn, Fr. 20. — Anvuym, Zürich, Fr. 100.
— ^Illo. Vnncln Ixninooün, Lierre, Dr. 9. — Hr. Sanitäts-Hauptm. Otto Bochsler, Generalstabsabteilung,
Bern, Fr. 5. — Frau A. Brugger, Muri b. Bern, Fr. 20. - - Hr. A. Francke, Buchhandlung, Bern, Fr. 10.
— Hr. Dr. M. Rebcr, Basel, Fr. 90. — Frl. M. von Sinner, Eugeried, Bern, Fr. 9. — Hr. E. Engel,
Rolle, Fr. 2. 90. — Schw. Frieda Trüffel, Bihnau, Fr. 3. 10. — Hr. F. Schönrnberger. eidg. Forstinspektor,
Bern, Fr. 20. — Hr. Dr. E. Regli, Amthausgasse. Bern, Fr. 10. — Looiátô cto In ttrà-Rouxe, clwtriot
de ldiouelrntel, Dr. 1130.19. — Frau I. Küpfer-Stengel und Frl. E. Küpfer, Bern, Fr. 19. — Hr. Rud.
Glauser, Cutterwil bei Grolley, Fr. 10. — Hr. Alb. Heß, Steiuhölzli, Bern, Fr. 20. — Hr. Simonett,
Bubenbergstrnßc, Bern, Fr. 9. — Hr. .V. Dilliolrockv, Bühlstraße, Bern, Fr. 9. — Hr. Emil Hauri, Luisen-
straße, Bern, Fr. 2. — Lnaiôto cnntnnnlo u;euev»i^s cle In Croix-Iloruxo Genève, Dr. 1000. — Hr. A. Kv-
larik, Beundcuseldstrnße, Bern, Fr. 10. — Zwcigvcrein vom Roten Kreuz in Glarus, Fr. 300. — Frau
L. Schätti, Nenvcville, Fr. 9. — Zweigvcrein voui Noten Kreuz Frauenfeld, Fr. 200. — Landerziehungs-
heim Schloß Glarisegg, Stcckborn, Fr. 310. 09. — Loeiátá cle In Croix-RvuAo clu VnI-lie-Dux n Don-
tanies. Dr. 008.20. — Zweigverein Samaritervcrein Emmcn vom Roten Kreuz, Gerliswil, Fr. 30. —
Zweigvcrein vom Roten Kreuz, Zürich Fr. 900. — A. L. C., Steckborn, Fr. 100. — Zweigverein vom
Roten .Kreuz Frauenfeld, Fr. 260. — Samaritervcrein IIuterstraß-Zürich, Fr. 20. — Schw. Kath. Weiß-
baupt, Neunkirch, Schafshnusen, Fr. 9. — Zweigvcrein Hintcr-Thurgnu vom Roten Kreuz Wängi, Fr. 10<>.

— Zweigverein Samariterverein vom Roten Kreuz Luzeru, Fr. 111.10. — Looiötö onntounlo irouovui^o
,Iv In Croix-Donna (lanèva. Dr. 3000. — Dr. jur. I. Steiger, Bern, Fr. 20. — Loaiátá sêâunms-v cko

In Croix-Donua. Lion. Dr. 899.19. — Loaiâtá »-«stlunnwo elo In Croix-Douga >Iu «li-striot cle In CIrnux-
<Io-Doncl!-. Dr. 120.29. — Cotal kr. 13,080. —.

Druck und Expedition; Genossenschasts-Buchdruckerei Bern FNeuengasse 31).
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